
 

 

  

 

 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

 Wien, am 19. März 2015
GZ. BMF-310205/0006-I/4/2015

 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3495/J vom 22. Jänner 2015 der 

Abgeordneten Mag. Daniela Musiol, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Die Finanzverwaltung hat für den angefragten Zeitraum die nachstehend angeführtem Daten 

auf Basis der Auszahlungsverfahren der Familienbeihilfen ermittelt. 

 

 

Zu 1.: 

Jahr Anzahl 
Anspruchsberechtigte 

2010 1.178.790
2011 1.172.394
2012 1.147.926
2013 1.146.338
2014 1.149.650
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Zu 2.: 

Jahr Summe Familienbeihilfe Summe Kinderabsetzbetrag 
2010 3.335.564.470,84 1.295.793.700,24 
2011 3.084.678.227,59 1.265.843.394,17 
2012 3.039.663.169,52 1.249.906.629,76 
2013 3.035.988.994,95 1.250.084.988,67 
2014 2.986.870.022,06 1.202.856.209,40 

 

Zu 3.: 

Jahr Anzahl der Fälle der  
Rückforderungen 

2010 20.901
2011 29.297
2012 27.690
2013 27.433
2014 28.044

 

Zu 4.: 

Jahr Summe der Rückforderungsbeträge 
(Familienbeihilfe inkl. Kinderabsetzbetrag) 

2010 25.253.561,13
2011 30.622.228,80
2012 28.652.010,65
2013 28.835.396,35
2014 31.499.010,68

 

Zu 5.: 

Jahr Anzahl der Fälle der Rückforderungen 
gem. § 17 Studienförderungsgesetz 

2010 373
2011 407
2012 400
2013 484
2014 459
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Zu 6.: 

Jahr Anzahl der Beschwerden  

2010 5.713
2011 6.917
2012 5.911
2013 6.385
2014 6.304

 

Eine Unterscheidung, ob gegen Rückforderungsbescheide oder gegen Abweisungsbescheide 

Berufung bzw. Beschwerde eingelegt wurde, kann nicht getroffen werden. 

 

Zu 7. bis 9.: 

Hierzu liegen dem Bundesministerium für Finanzen keine Daten in elektronisch auswertbarer 

Form vor. Eine Erhebung dieser Werte wäre mit einem unverhältnismäßig hohen Zeit- und 

Personalaufwand verbunden. Daher können aus verfahrensökonomischen Gründen keine 

diesbezüglichen Angaben gemacht werden. 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Schelling 

(elektronisch gefertigt) 
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